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Grund und Boden

Ein kurzer Blick ins Grundbuch

Wann haben Sie sich im Rahmen des
Parkhaus-Projekts mit dem Grundbuch
auseinandergesetzt?
Vivien Dlugosch: Im Grundbuch ist ja ver
merkt, wer der Eigentümer von einem
Grundstück ist, und man findet auch An
gaben zu den Flurstücken. Als es richtig los
ging mit unserem Projekt, haben wir daher
auch den aktuellen Grundbuchauszug für
das Parkhausgrundstück ganz genau stu
diert. Einerseits um überhaupt zu wissen,
was wo eingetragen wurde. Andererseits
um zu erfahren, welche Änderungen in
letzter Zeit vorgenommen wurden, und
ob alles seine Richtigkeit hat.
Und was haben Sie dabei festgestellt?
Dominik Heyne: Beim Parkhaus ist die Be
sonderheit, dass es auf zwei Grundstücken
steht. Bei dem einen Grundstück ist die
GEWOBAG Eigentümerin, für das andere
Grundstückhaben wirnurdas Erbbaurecht.
Letzteres bedeutet, dass die GEWOBAG
als Erbbauberechtigter gegen Zahlung
eines Entgelts das Grundstück nutzen und
bebauen kann, als wäre sie Grundstück-
eigentümerin.
Wann wirdman alsEigentümerüberhaupt
ins Grundbuch eingetragen?
DominikHeyne:Offiziell wird man Eigentü

mer mit der Eintragung in das Grundbuch.
Vivien Duglosch: Nachdem der Kaufvertrag
für ein Grundstück abgeschlossen ist, wird
ein Auflassungsvermerkin das Grundbuch
eingetragen. Die finale Grundbuchein
tragung wird dann vom Rechtspfleger
beim Amtsgericht vorgenommen, wenn
die Formalitäten rund um den Kauf abge
schlossen sind. Damit haben wir aber bei
unserem Parkhaus-Projekt weniger zu tun,
da die Eigentumsverhältnisse geklärt sind.
Wie ist so ein Grundbuch überhaupt auf
gebaut?
Friederike Falke: Das Grundbuch ist nach
einem einheitlichen Muster aufgebaut
und gliedert sich in Deckblatt, Bestands
verzeichnis und drei Abteilungen. Das
Deckblatt gibt die Ordnungskriterien für
das Grundbuch an. Im Bestandsverzeichnis
wird dasGrundstückbenannt und durch die
Zuordnung von Flurstücken räumlich be
zeichnet. Inder ersten Abteilung steht alles
zu den Eigentümern, also wer aktuell der
Eigentümeristoderauch,wervorher Eigen
tümer war, In der zweiten Abteilung geht
es um die Lasten und Beschränkungen des
Grundstücks.UnterLastenfallen Umstände
wie Reallasten,Vorkaufsrechte, Nießbrauch
oder das Erbbaurecht. Beschränkungen

umfassen beispielsweise Zwangsver
steigerungs- oder lnsolvenzvermerke.
Grundpfandrechte werden wiederum in
der dritten Abteilung vermerkt, beispiels
weise Hypotheken, Rentenschulden und
Grundschulden.
Dominik Heyne: Speziell für unser Projekt
haben wir uns viel mit der Abteilung II des
Grundbuchs beschäftigt, da hier auch die
Grunddienstbarkeiten für das Parkhaus
eingetragen sind. Zu den Grunddienst
barkeiten gehören Wegerechte oder die
Nutzungsrechte für einzelne Stellplätze,
die wir beachten müssen.
Könnten Sie so etwas ändern?
JenniferKunert:Generell können Eintragun
gen oder Änderungen nur vorgenommen
werden, wenn diejenigen, deren Rechte
betroffen sind, diesen Änderungen auch
zustimmen. Eintragungen und Änderungen
werden aber nur vom Rechtspfleger beim
GrundbuchamtaufAntrag derBerechtigten
vorgenommen.
Erhält eigentlichjeder Einsicht ins Grund
buch?
VivienDlugosch:Werein berechtigtes Inter
esse hat, so wiewirim Rahmen des Projekts,
kann einen Auszug aus dem Grundbuch
anfordern. Bloße Neugier ist allerdings
kein Grund.
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‘Sech~‘GEWOBAG-Aüsiubildendeimzweiten
Ausbildui~gsjahr bearbeiten im .Rahmenw r ‚~ .ihrer projektorientierten Ausbildung eine
anspruchsvolle~Aufgabe: Sie entwickeln
Nut~ur~k~epte~für ein in die Jahre ge
komm~nes P~rkhaus:Dem-Nachwuchs wird
im GEWOBAG~lJnternehmen von.Anfang
an yiel Eigenverantwortung übertragen.
l~in~selb,ständig Lösungen,für komplexe
Sachverhalte er~rbeiten zi~ la~sen, ist ein

Aspekt d,er pröJektorientier~e,n Aus-
• bildung,di~die~3EWOB‘AGseit20~1 Oanbietet.
Damit sollei~ Jun~e M~tarb~ite~ praktisches
Handlungswissen gewinnen, das sie auf

• d~ zukü~fti~e‘ ~tsl~ben ‘~orbereitet. Im
Mit~elp1unI~t~ Paik~us‘-Pr~j~‘ki~s st~ht
ein Pa‘rkh~üs i‘~i~ den‘ 1 960~i. Jähr~n.!D~≤
Gebäude befindet.sichiin einen~ opti~ch.
schlechten Zustand, viele de~ 120 Stellplät~e
sind4,nicht .yermietet. Die Auszubildenden

1sollen ermitteln, wie das in Schöneberg ge~
le~en~Parkhau~von ~er.GEWOBAG wi~der
~f~lgtreicher bewirtschaftet werden kanri...
Viel~ Ausbildungsinhalte, die auch in der
~e~iif~h~ile ver~‘n~tfe‘it w~~~)~ndei s/~

‘~4, I~ahmen‘des~und
prakti~che Anwendung. ‘ ‘
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DasGEWOBAG-Azubiprojektteam(v.I.n.r.):Vivien Dlugosch, DalaminAlkabir, Fabian Kwiatowski,
Jennifer Kunert und Adrian Mascher.

Wenn vom Grundbuch die Rede ist, denken die meisten gleich an den Bau eines Hauses
bzw. die Eintragung des Immobifienkaufs. Doch nicht nur beim Neuerwerb eines Grund
stücks ist das Grundbuch relevant; auch wenn es um die Eigentumsverhältnisse geht, ist
ein Blick ins Grundbuch hilfreich. Das wissen auch die Auszubildenden der GEWOBAG,
die sich im Rahmen ihres Parkhaus-Projekts nähermit dem Grundbuchbeschäftigthaben.
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